Jutelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenk⸗Comtoir im Mosthause. 


88. Sonnabend, den 11. April 1840. 


2 Angekommene Fremde vom 9. April. 

Herr v. May, Oberſt-Lieut., aus Gneſen, die Hrn, Gutsb. Graf v. Moſz⸗ 
czenski aus Ottorowo, v. Mielenski aus Karne und v. Kaminski aus Przyſtankl, 
Hr. Plenipotent v. Zaborowski aus Malinſe, l. im Hötel de Saxe; die Herren 
Gutsb. v. Skorzewski aus Nekla, v. Lipski aus Uzarzewo und v. Poninski aus 

Grelewo, Hr. Kaufm. Beer aus Kayna, l. im Hötel de Vierne; Fräulein Dut⸗ 
kiewicz aus Pruſiec, Hr. v. Freudenthal, Lieut. im 18ten Inf.⸗Regt., aus Frau⸗ 
ſtadt, Hr. Oekon.Commiſſ. v. Fritſchen aus Wongrowitz, l. im Hötel de Berlin; 
Hr. Land⸗ und Stadtger.⸗Direktor Harrowitz aus Wollſtein, Hr. Kaufm. Lohſe aus 
Berlin, l. in der gold. Gans; Hr. Kaufm. Halmann aus Zilenzig, Hr. Kaufmann 
Kame und Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Name aus Liebemühl, Hr. Lehrer Karbowicz aus 
Neuſtadt b/ P., Hr. Oekonom Werner aus Berlin, Hr. Conditor Kolinski aus Ple⸗ 
ſchen, l. im Hötel de Dresde; Hr. Juſtiz-Rath Wittwer aus Wollſtein, Hr, 
Gutsb. v. Zöltowski aus Kaſinowo, l. im Hötel de Varsovie; Hr. Kaufmann 
Marklewicz aus Krokoſchin, J. im Eichkranz; die Hru. Gutsb. v. Moſzezenski aus 
Stempuchowo und v. Goslinödwski aus Labiſzynek, Frau Gutsb. v. Domiechowska 
aus Srebrnagsra, l. im Hötel de Paris; die Hrn, Gutsb. v. Zabkocki aus Szeze⸗ 
pice, Keynich aus Potarzewo, v. Binkowski u. Student v. Binkowski aus Emchen, 
l. im Hotel de Hambourg; die Hrn. Kaufl. Laskowicz aus Pleſchen, Alexander 
aus Mieſzkow, Lißner und Ehrlich aus Neuſtadt b/Pp. und Wollheim aus Rogaſen, 
die Herren Handelsl. Eifenberg aus Rawicz, Jarecki aus Schneidemühl, Abraham 
und Daniel aus Lobſchuͤtz, l. im Eichborn; Hr. Wollſortirer Schalmeyer aus Berlin, 
l. im deutſchen Haufe; Hr. Probſt Kotuſch aus Bardo, die Hrn. Pächter Klutowski 
aus Radlin und Krzekotowski aus Chwalibogowo, die Herren Gutsb. Sobeski aus 
Lubowko und Raikowski aus Oleſino, l. in den drei Sternen. 
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4) Bekanntmachung. Die eingetretenen Veränderungen in den Droguen⸗ 
Preiſen, haben eine ‚gleichmäßige Veränderung in den zur Zeit beſtehenden Tax⸗ 
Preiſen mehrerer Arzneien nothwendig gemacht, und das Königl. Miniſterium der 


gelſtlichen, Unterrichts- und Medizinal = Angelegenheiten hat mittelſt Reſeripts vom 


13ten dieſes Monats angeordnet, daß die hiernach abgeaͤnderten, im Drucke er⸗ 
ſcheinenden Tax⸗Beſtimmungen mit dem 1ſten April dieſes Jahres uberall in Wirk⸗ 
ſamkeit treten ſollen. Die uns zugegangenen Dienſt⸗Exemplare dieſer Beraͤnderunk 
gen haben wir heute an die Herren Kreis-Phyſiker unſers Departements über⸗ 


ſandt, auch ſind dieſe Abdrücke in unſerer Regiſtratur, fo wie auch in Berlin 


bei dem Buchhändler H. Schultze und in allen übrigen Buchhandlungen der Mo- 
narchie, (das Exemplar für 1 ſgr.) zu bekommen. N 


Poſen, den 2, April 1840. 


2) Ebdiktalvorladung der Gläubiger 
i in dem erbſchaftlichen Liquidations⸗ 


Prsozeſſe über. den Nachlaß des Bur⸗ ö 


gers Woyciech Grygrewiez. 
Ueber den Nachlaß des hierſelbſt am 
17. Juli 1839 verſtorbenen Bürgers 
Woyciech Grygrowicz iſt heute der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß eröffnet 
worden. 1 
aller Anſpruͤche ſtehet am 16. Mai 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputir⸗ 
ten Herrn Aſſeſſor Rasper im Partheien⸗ 

Zimmer des hieſigen Gerichts an. 


Wer ſich in dieſem Termin nicht mel⸗ 


det, wird aller feiner etwanigen Vorrechte 


verluſtig erklart und mit ſeinen Forderun⸗ 


gen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der [ich meldenden Gläubiger von 
der Maſſe noch uͤbrig bleibt, verwieſen 
werden- Es 

Schubin den 4. Januar 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Der Termin zu Anmeldung 


Königliche Regierung L 


Zoppzew edyktalny co wierzycieli w 
processie spadkowo- likwidacyis 
nym nad pozostatosci Woycie- 


cha Grygrowieza obywatelsg 
Nad pozostslodch, tu w $zübinie 


w dniu 17. Lipca 1839 zmarlego o- 
bywatela Woyciecha Grygrowicza, 
otworzono dais process spadkowo. 
likwidacyiny. Termin do. podania 
wszystkich bretensyi wyznaczony, 
przy pada na dzie n 16. Maja 1840 
o godzinie gtéy przed poludniem w 
izbie stron tuteyszego Sadu przed 
Deputowanym Assessorem Rasper. 
Kto sie w terminie tym nie zglosi, 
zestanie za utracaigcego prawo pier- 


wszensiwa, iakieby miat uznany, iz 


pretensya swoig li do tego odeslany, 

coby sig po zaspokoieniu zgloszonych 

wierzycieli pozostalo. z 
Szubin, dnia 4. Stycznia 1840. 
Kröl, Sad Ziemsko-mieys ki. 
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3) Aufgebot. Zur Anmeldung etwas” 
niger Unfprüche an die Kaution des interi⸗ 


miſtiſch bei uns als Bote und Exekutor 
befchäftige geweſenen Samuel Martin 
Kroll, baden wir einen Termin auf den 
25. Mai c. Vormittags um 9 Uhr, vor 
dem Herrn Land- und Stadt⸗Gerichts⸗ 
Rath Mechow hierſelbſt in unſerem Ge⸗ 
ſchaͤfts⸗Lokale angeſetzt, und laden alle 
unbekannten Intereſſenten unter der Ver⸗ 
warnung hierdurch vor, daß ſie nach 
fruchtloſem Ablaufe des Termins mit 
ihren Anſprüchen an die Kaution prächus 
dirt, und nur an die Perſon des Kroll 
werden verwieſen werden. 
Rogaſen, den 17. Maͤrz 1840. 

Koͤnigl. Land, und Stadtgericht. 


4) Die Wittwe Anna Eliſabeth Albrecht 
geborne Donner. aus Ryczywoler Hauland 
und der Knecht Gottlieb Hoffmann aus 
Tilukawy, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 2ten März c. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 


welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 


niß gebracht wird. 5 
Rogaſen, am 13. März 1840. 


Königl. Land- und Stadtgericht. 


5) Bekanntmachung. Im Auftrage 
des Koͤniglichen Land- und Stadtgerichts 
hierſelbſt, werde ich am 6. Mai d. J. 
und den darauf folgenden Tagen von des 
Morgens 8 Uhr an, in loco zu Czarni⸗ 
lau, goldene Koſtbarkeiten, Silbernes, 
feines Porzellan und Glasgeſchirr, Ma⸗ 
hagoni⸗ Meubles, Waͤſche, Kleidungs⸗ 


* 


‚Wywotanie publiczne, Celem za- 
meldowania pretensyi do kaucyi by- 
lego dotychezasowego ad interim exe. 
kutora i woznego Samuela Marcina 
Krolla, wyznaczyliimy termin na 
dzien 25. Maja r. b. przed polu- 
dniem o godzinie gtey pred Sedzig 
Ur. Mechow w zabu:lowaniu Sadu 
naszego, na ktöry wszystkich niewia- 
domych interesentow pod tem za» 
groZeniem zapozywamy, Ze po uply» 
nionym terminie tym, wszyscy ze 
swemi pretensyami do kaucyi téy pre- 
kludowani i li tylko do osoby Krolla 
odestani beda, Sr = 

RogoZuo, dnia 17. Marca 1840. 

Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 
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Podaie sig ninieyszem do publi- 
czney wiadomosci, Ze wdowa Anna 
Eizbieta Albrecht z domu Donner 2 
Ryczywolskichi oladròw i parobek' Bo-. 
gumit Hoffmann z Tlukaw, kontrak- 
tem przedslubnym 2 dnia 2. Marca 
r. b. wspölnose maigtku i dorobku 
wylaczyli, 8 
RogoZno, dnia 13. Marca 1840. 
Krol. 83 d Ziemsko-mieyski. 
Obwieszczenie, 2 polecenia tu- 
teyszego Krölewskiego Sgdu Ziem- 


‚sko mieyskiego bede przedawal naye 


wigcey daigeemu za natychmiastowa 
gotowg zaplatg, w Czarnkowie dnia 
680 Maja r. b. i w nastepuigcych 
dniach od godziny 8mèy zrana zlote 
kosztowne rzeczy, srebra, naczynia 
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fie, einen verdeckten und einen offenen e 1 szklanne, meble ma- 
Wagen ꝛc., gegen gleich baare Bezahlung honiowe, bielizng, Abiory, powoz i 


meiſtbietend verkaufen. 5 bryczke i t. d. 0 
Schoͤnlanke, den 2. April 1840. Trzcianka, dn. 2. Kwietnia 1840. 
Großheim, Grossheim, 
Königlicher Auktions-Commiſſarius. Krol. Kommissarz aukeyiny, 
2 


65 Bei J. G. Mittler in Leipzig iſt ſo eben erſchienen und in Poſen bei J. J. 
Heine zu haben: Ireuikon oder Briefe zur Förderung des Friedens und der Ein⸗ 
tracht zwiſchen Kirche und Staat. Herausgegeben von Dr, Ritter, geh. Preis 15 jgr, 


77 W ksiegarni ni2ey podpisanego wyszly po trzeci raz z druku: Pa- 


migtniki Jana Chryzostoma Paska. Exemplarz kosztuie 10 zit. pol. Ksig» 
garnia Heine gs w starym rynku No, 85. 


8) Nur der Kunſt des pract. Arztes Herrn Remak und dem Fleiß der Hebamme 
Kaplan iſt es gelungen, trotz der vorhandenen Gefahr, den 7ten dieſes Monats 
meine Frau von einem gefunden Knaben zu entbinden, wofür ich ihnen meinen in⸗ 


— 


nigſten Dank abſtatte. Poſen, den 8. April 1840. Wolff Elkus, Barbier. 


9) Mein Eifen-Magren=Lager empfiehlt ſich allen reſp. Bauherrn mit einem 


bedeutenden Vorrath von den hieſigen vorzuͤglichſten Schloſſermeiſtern angefertigten 
Haus⸗, Stuben: und Speicher ⸗Schloͤſſern, desgleichen mit allen Sorten Naͤgeln 
und div. Fenſterbeſchlaͤgen; den reſp. Landwirthen mit allen Gattungen von Pflug⸗ 
geräthſchaften; den Profeſſioniſten mit Werkzeugen aller Art; ſo wie endlich mit 
einem ausgeſuchten Lager von Wirthſchafts-Geraͤthſchaften, Franzöſ. und Krakauer 
Vorhaͤngeſchloͤſſern zu ſehr billigen Preiſen. L. Auerbach, 


Breite⸗ und Gerberſtraßen⸗ Ecke No, 18, 


10) Eine Sendung Florentiner Strohhüte für Herren, Knaben und Kinder, 
nach diesjaͤhriger Mode, in Paris faconirt, erhielt fo eben direkt und empfiehlt zu 


billigen Preiſen: M. Cohn's Mode⸗ und Schnittwaaren-Handlung, Markt No. 89. 


11) Den 15. d. Mi. Reiſegelegenheit nach Warſchau in einem bequemen be⸗ 8 


deckten Wagen. Poſen, den 9. April 1840. Jaͤnſch. 
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